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Ihre Ansprechpartner heute:
07:00 - 22:00 Uhr Harald Justl

 

Telefon: (0 89) 23 53 - 31 88
Fax: (0 89) 23 53 - 31 89

Bei besonderen Ereignissen werden Sie über Cityruf benachrichtigt.

Inhalt:

1. Apartment ausgebrannt (Fotos)
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1. Apartment ausgebrannt (Foto)
Dienstag, 14. April 2009; 05:11 Uhr; Hauzenbergerstraße

In den heutigen Morgenstunden kam es in einem ca. 25 m² großen Apartment zu

einem Brand. Die Wohnung liegt im fünften Obergeschoss eines 16-stöckigen

Hochhauses. Ein Nachbar bemerkte die Rauchentwicklung und alarmierte die

Feuerwehr. Als die Kräfte der Münchner Feuerwehr am Einsatzort eintrafen hatte sich

die ca. 25-jährige Mieterin bereits aus eigener Kraft aus der Wohnung in Sicherheit

gebracht. Rettungsassistenten der Berufsfeuerwehr München versorgten die

Bewohnerin des Apartments und brachten sie anschließend mit Verdacht einer

Rauchgasvergiftung in ein Krankenhaus. Geschützt durch schweren Atemschutz

drangen die Feuerwehrmänner zu dem Brandherd vor und löschten diesen. Da die

Türe zu dem Apartment nicht geschlossen war, verrauchte auch der komplette

Hausflur. Um eine Rauchausbreitung in den Treppenraum zu verhindern brachten die

Einsatzkräfte einen mobilen Rauchabschluss zum Einsatz. Mit Hilfe eines

Hochleistungslüfters wurde der verqualmte Hausflur sowie das Apartment entraucht.

Gleichzeitig kontrollierten die Einsatzkräfte die benachbarten Wohnungen sowie den

Treppenraum. Durch das Feuer wurde das Apartment völlig zerstört. Der entstandene

Sachschaden wird auf 70.000 Euro geschätzt. Zur Ermittlung der Brandursache hat

die Polizei die Ermittlungen aufgenommen.

(ju)
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